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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung zu der Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch,
19. Oktober 2016, um 19.00 Uhr im Sitzungszimmer des Rathauses Weisenbach
Die am Mittwoch, 19. Oktober 2016,
stattfindende Sitzung des Gemein-
derates, zu der die Bevölkerung
recht herzlich eingeladen wird, hat
folgende

Tagesordnung

1. Bürgerfragestunde

2. Bekanntgaben

3. Landessanierungsverfahren
„Ortsmitte I“, Weisenbach
- Sachstandsbericht

4. Einbringung und Beratung der
Nachtragshaushaltssatzung und
des Nachtragshaushaltsplanes 2016

5. Einführung des elektronischen Ar-
chivsystems „DOKUMEA“ sowie
Einführung der elektronischen Akte

6. Baugesuch zur Erweiterung der
Dachterrasse und Errichtung eines
Glasdaches auf dem Grundstück
Flst. Nr. 294, Hauptstr. 5, Weisen-
bach

7. Einführung der kommunalen
Schulkindbetreuung an der
Johann-Belzer-Schule ab dem
Schuljahr 2016/2017
- Erlass einer Benutzungsordnung

8. Kindergarten St. Christophorus
Weisenbach:

- Entwicklung der Kinderzahlen
(Ü3) 2016 bis 2018

- Entwicklung der Kinderzahlen
in der Kinderkrippe Weisenbach
(U3)

9. Annahme von Spenden, Schen-
kungen und Zuwendungen

10. Information

11. Anfragen aus der Mitte des
Gemeinderates

gez.
Toni Huber,
Bürgermeister

Amtliche Nachrichten

Weisenbacher Gemeinderat informiert sich im Rahmen der Waldbegehung
Alljährlich im Herbst macht sich der
Weisenbacher Gemeinderat auf, um
sich von den Forstverantwortlichen
über die Entwicklung im Gemeinde-
wald informieren zu lassen. Am ver-
gangenen Freitag war es wieder so
weit. Mit Fahrzeugen der Feuerwehr
und des Bauhofes ging es rechts der
Murg in den Bereich des „Hohle Eiche
Gedenksteines“. Dort erläuterten
der Bezirksleiter Gaggenau des Kreis-
forstamtes Rastatt, Markus Krebs, so-
wie Revierleiter Dietmar Wetzel die
aktuelle Situation. Vom geplanten
Hiebsatz von 3.900 Festmeter sind
rund 3.050 Festmeter bereits einge-
schlagen. Im Bereich „Hohle Eiche“
sieht das Forsteinrichtungswerk auf
einer Fläche von rund 8,7 ha einen
Einschlag von rund 700 Festmetern
Holz bis zum Jahr 2024 vor. Stattliche
Fichten wurden an den Weg gerückt
und der Sulzbacher Hermann Warth,
der einen Ein-Mann-Forstbetrieb
betreibt, demonstrierte mit seinem
Rückschlepper wie das Holz an die
Fahrwege transportiert wird.

Der Schlepper, ein relativ neues Ge-
rät des Allgäuer Herstellers Pfanzelt,
ist mit 240 PS motorisiert und kann
flexibel sowohl vorne als auch hinten
gelenkt werden. Rund 330.000 Euro
hat die Maschine gekostet; sie ist mit
14 t vergleichsweise leicht, was die
Schäden am Waldboden reduziert.

Mit einer Reichweite von 8,50 m des
Greifarmes und einer Hubkraft von
max. 3,5 t ist die Maschine dazu aus-
gelegt, auch stattliche Bäume aus
dem Wald zu ziehen bzw. über Bö-
schungen hangaufwärts zu transpor-
tieren. Die Maschine hat allerdings
eine Breite von 2,90 m und dabei, so
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der Revierleiter im Weisenbacher
Wald, Dietmar Wetzel, zeigt sich,
dass die Wege im Weisenbacher
Wald nicht für diese modernen Ma-
schinen ausgelegt sind. Bezirkslei-
ter Markus Krebs verweist auf die
schwierige Topographie im Schwarz-
wald. Im flacheren Terrain wäre ein
weniger dichtes Wegenetz notwen-
dig. Zu Fuß machten sich Gemeinde-
rat und Mitarbeiter der Verwaltung
auf, um sich von den Forstfachleu-
ten erläutern zu lassen, welche We-
geausbaumaßnahmen in diesem
Bereich vorgesehen sind. Rund 600
m des Maschinenweges soll als Fahr-
weg ausgebaut, der Maschinenweg
von rund 1.300 m Länge verbreitert
sowie zusätzlich 250 m neugebaut
werden. Durch diese Maßnahmen
soll ein bisher nicht erschlossener Be-
reich des Gemeindewaldes erschlos-
sen sowie der gesamte Bereich bes-
ser bewirtschaftet werden können,
denn ohne Wege wäre auch keine
Pflege möglich und mit dem Ausbau
des Fahrweges können die Rücke-
wege verringert und insgesamt wirt-
schaftlicher gearbeitet werden.

Die studierte Forstwissenschaftlerin
und Waldpädagogin Kristina Schrei-
er ist seit rund einem Jahr Leiterin
des Infozentrums am Kaltenbronn.
Sie war Gast bei der Waldbegehung
und stellte das Infozentrum vor und
lud die Teilnehmer gleichzeitig zu
einem Besuch des Infozentrums ein.
Sie erläuterte ihre Arbeit als Waldpä-
dagogin und animierte mit entspre-
chenden Aktionen die Teilnehmer
zu einer tieferen Sichtweise über die
Bedeutung des Waldes.

Bei der Betrachtung über den Zu-
stand des Waldes erinnerte Markus
Krebs an das Waldsterben, das vor
rund 30 Jahren die Titelseiten der
Zeitungen beherrschte. Die damals
gezeichneten Schreckensszenarien
förderten das Umweltbewusstsein
und führten zum Einbau von Filter-
anlagen, zu Katalysatoren sowie blei-
freiem Benzin bei Kraftfahrzeugen.
Auch die Forschung hat sich mit den
Auswirkungen von Luftschadstoffen
auf den Wald befasst. Hatten die in
den letzten drei Jahrzehnten erfass-
ten Maßnahmen insbesondere der
Verringerung des Schwefelausstoßes
gegolten, ist das heutige Problem
der Eintrag von Stickoxiden in den
Waldboden. Die forstliche Versuchs-
anstalt hat eine Meßstation bei Bad
Rotenfels über welche die Schadstof-
feinträge ermittelt werden. Auch
auf dem Kaltenbronn, so Kristina
Schreier, gibt es eine Messstation, al-
lerdings für das Wetter und so kann
man regelmäßig in den Wetterbe-
richten im Laufband das Wetter von
Gernsbach – Kaltenbronn ersehen.
An den Zahlen dieser Station er-
läuterte Markus Krebs das feuch-
te Frühjahr bzw. den beginnenden
Sommer, der zwar schlecht für die
Schwimmbadbetreiber war, jedoch
dafür sorgte, dass sich der Borken-
käfer kaum ausbreiten konnte. Die
hochsommerliche Schönwetterphase
im August und September kam für
den Borkenkäfer zu spät. So ist es er-
freulich, dass unter den geernteten
Festmetern nur ein verschwindend
geringer Teil an Käferholz ist. Nach
wie vor wichtigste Baumart in Wei-

senbach ist die Fichte mit einem An-
teil von rund 39%. Langfristiges Ziel
ist ein gesunder Bergmischwald mit
Tannen, Fichten, Buchen und Dou-
glasien. Insgesamt zogen die Forst-
fachleute mit „der Weisenbacher
Wald ist in einem guten Zustand“
ein zufriedenes Fazit.

Der Forstwirtschaftsplan wird vor-
aussichtlich im November dem Ge-
meinderat vorgestellt werden. Auch
wenn die Rahmenbedingungen ins-
gesamt schwieriger geworden wä-
ren, könne man, so Markus Krebs
augenzwinkernd, im laufenden Jahr
mit dem im Haushalt kalkulierten
Gewinn in Höhe von rund 100.000
Euro rechnen.
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Felsberäumung in der Fabrikstraße
Um jeweils für die entsprechende
Verkehrssicherheit zu sorgen ist es
von Zeit zu Zeit notwendig, entlang
von Straßen Beräumungs- und Frei-
schneidearbeiten durchzuführen.
Die Gemeinde Weisenbach ist im
Bereich der Brücke in die Emisau Ei-
gentümer eines Teils der Fabrikstra-
ße sowie der sich daran anschließen-
den Felsböschung. Nachdem in der
Vergangenheit immer wieder Steine
heruntergebrochen sind, hat die Ge-
meinde Weisenbach nunmehr die Fir-

ma ALPINA mit der Beräumung und
dem Freischneiden der Felsböschung
beauftragt. Diese Arbeiten werden
voraussichtlich vom 24. bis 28. Ok-
tober 2016 durchgeführt werden.
In Verbindung mit diesen Arbeiten
wird es im Bereich der Fabrikstraße
in Höhe der Einmündung der Brücke
in der Emisau zu Behinderungen und
zeitweiligen Sperrungen des An-
schnittes kommen. Um entsprechen-
de Beachtung und Verständnis wird
gebeten.

Ackerschlepper-Termin
im Herbst 2016 der TÜV-Prüfstelle Rastatt
Im Herbst 2016 bietet der TÜV SÜD
Auto Service den Kleinbauern im
Murgtal und in den Rheingemein-
den die Hauptuntersuchung (TÜV-
Prüfung) für Ackerschlepper in de-
ren näheren Umgebung an.
Den Traktorbesitzern soll damit
eine längere Anfahrt zum TÜV Ser-
vice Center erspart bleiben.

Die vorgesehenen Termin sind wie
folgt:

Montag, 17.10.2016
08.30 – 11:00 Uhr
Weisenbach- Festplatz am Sennel

11.30 – 13:00 Uhr
Langenbrand Festhalle

14:00 - 15.30 Uhr
Hundsbach Feuerwehr

Die TÜV-Prüfer freuen sich, wenn
die Fahrzeuge möglichst rechtzei-
tig bereit stehen.

Ausleihzeiten

Mittwoch:
16 bis 19 Uhr und
Sonntag:
11.15 bis 12.15 Uhr
Telefon 07224 9947720
AUSLEIHE KOSTENLOS!

Vorankündigung
Am Sonntag, 6.11.16 feiern wir anläss-
lich des 15-jährigen Bestehens unserer
Bücherei ein Büchereifest. Wir beginnen
um 10.15 Uhr mit dem Gottesdienst und
laden anschließend zu einem Bruch ins
Gemeindehaus ein. Genauere Informa-
tionen im nächsten Gemeindeanzeiger.

Auch während der Bauarbeiten in
der Bahnhofstraße sind wir zu un-
seren üblichen Ausleihzeiten für
Sie da. Parkmöglichkeit besteht
auf dem ehemaligen Hirschareal.
Das Büchereiteam freut sich auf
Ihren Besuch.

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die
Leser jede Woche die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten, so-
weit sie verschenkt werden.

„Anzeigenwünsche“ können schrift-
lich beim Bürgermeisteramt abge-
geben werden.

Angebot der Woche

1. Gartentisch, oval, mit vier Stüh-
len aus Kunststoff, braun,
Telefon 652644

Notdienste der
Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr so-
wie am Wochenende/Feiertagen
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefon-
nummer 116117 zur Verfügung. An
Wochenenden/Feiertagen wird die
Patientenversorgung direkt in den
Räumen der Notfallpraxis Baden-
Baden, Balger Straße 50, von 8 bis
22 Uhr erfolgen. Die Notfallpraxis
ist unter obiger Telefonnummer er-
reichbar. In lebensbedrohlichen Si-
tuationen muss der Rettungsdienst
unter der Europarufnummer 112
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe
oben, zusätzlich aber mittwochs
von 13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter der Rufnummer
0621 38000810 bzw. unter www.
kzvbw.de/site/praxis/meine-praxis/
notdienstliste-download-fuer-pra-
xen zu erreichen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr
15./16. Oktober - Kleintierklinik If-
fezheim, An der Rennbahn 16 a, If-
fezheim, Telefon 07229 185980

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 15. Oktober
Bahnhof-Apotheke,
Bahnhofstraße 3, Gaggenau,
Telefon 07225 3760

Sonntag, 16. Oktober
Vital-Apotheke im Gesundheitszent-
rum, Hildastraße 31 B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Seniorengemeinschaft / Seniorenrat

Vortrag: Kirchliches
Leben im Jahreslauf
Am heutigen Donnerstag, den 13.
Oktober, um 15 Uhr lädt der Seni-
orenrat in Zusammenarbeit mit der
Pfarrgemeinde St. Wendelin zu ei-
nem weiteren Vortrag ins Gemein-
dehaus ein.

Pfarrer Holler spricht über „Kirchli-
ches Leben im Jahreslauf in der Seel-
sorgeeinheit Forbach-Weisenbach“.
Im Mittelpunkt stehen dabei Bilder
aus den Gemeinden. Umrahmt wird
der Vortrag von besinnlichen Gedan-
ken und Musik zum Zuhören und
Mitsingen.

Es ergeht nochmals eine herzliche Ein-
ladung an die älteren und auch jünge-
ren Mitbürgerinnen und Mitbürger.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Die Initiative: „Gemeinsam schmeckt es besser“
Gemeinsame Mahlzeiten mit ande-
ren Menschen sind ein Vergnügen
und ein Gemeinschaftserlebnis.

Sich Zeit zu nehmen, miteinander
zu sprechen, dazu Gutes zu genie-
ßen an einem schön gedeckten Tisch
bietet ein angenehmes Miteinander.
Wer möchte kann sich beim Vorbe-
reiten, Kochen, beim Abräumen und
Spülen einbringen. Das gemeinsame
Mittagessen soll für viele zu einem
festen Termin in der Woche werden,
auf den sie sich freuen und den sie
möglichst nicht verpassen wollen.

Auf Anregung von Frau Pfarrerin
Margarete Eger laden die evangeli-
sche und katholische Kirchengemein-
den Forbach-Weisenbach und der
Seniorenrat erstmals am Dienstag,
den 18. Oktober, um 12.15 Uhr, zum

gemeinsamen Mittagessen ins Kath.
Gemeindehaus ein. Der ökumenische
Mittagstisch soll jeweils dienstags
angeboten werden. Eingeladen sind
alle, aber insbesondere Seniorinnen
und Senioren. Der Unkostenbeitrag
ist 5,00 Euro pro Person.

Helferinnen und Helfer können ab
9.30 Uhr ins Gemeindehaus kom-
men. Um möglichst keine Speisen
wegwerfen zu müssen, bitten wir
bis zum Montagmittag (17.10.) um
Anmeldung unter (Tel. 07224-1434 –
Frau Marlis Fritz) oder (07228-2344 –
Frau Pfarrerin Eger).

Wir freuen uns auf Sie und wünschen
uns einen guten Start für die Initia-
tive, die vielerorts großen Zuspruch
findet.

Volkshochschule
Internet
Einstieg in die Welt des
World Wide Web - Kompaktkurs
Internet-Neulinge erhalten einen
Überblick über die Nutzungsmöglich-
keiten des World Wide Web sowohl
für die private als auch für eine mög-
liche berufliche Anwendung. Online
wird das Gelernte in der Praxis aus-
probiert. Für alle Teilnehmer/-innen
stehen Internet-Plätze zur Verfü-
gung. So kann jeder unter Anleitung
seine erste Surf-Tour durch das In-
ternet machen. Windows-Kenntnisse
sind dafür Voraussetzung!
Kursinhalte:
- Entstehung, Aufbau und Funktions-

weise des Internets
- Kosten im Zusammenhang mit der

Internet-Nutzung
- wichtige Adressen im Internet
- effektive Suche im Internet
- E-Mail (neben Texten auch Bilder

und Daten verschicken)
- Information zum Home-Banking
- Problem "Viren übers Internet"
Konkrete Fragen werden im mögli-
chen Zeitrahmen ebenfalls behandelt.

F51766WE - Weisenbach
Volker Harbrecht
Freitag, 14.10.2016, 16 - 18:15 Uhr,
Samstag, 15.10.2016, 14 - 16:15 Uhr,
Johann-Belzer-Schule,
EUR 36,00 bei 11 - 12 TN / EUR 52,00
bei 8 - 10 TN / EUR 68,00 bei 5 - 7 TN
Senioren erhalten 15 % Ermäßigung.
(zzgl. EUR 15,00 für Lehrbuch)

Stricken für Anfänger/-innen
Im Kurs werden die Grundtechniken des
Strickens gezeigt: Maschenaufnahme,
rechte und linke Maschen, Randma-
schen, Muster stricken sowie Ab- und
Zunehmen. Am Anfang wird das Lesen
von Garnbanderolen, Nadelarten und
Nadelstärken erläutert, die ersten Ma-
schen aufgenommen und die ersten
Reihen mit dem Probegarn gestrickt.
Bitte mitbringen: Rundstricknadel
(Größe 4 oder 5), 100 g passendes
Garn, Schreibmaterial, außerdem
Garn für einen Schal oder Loop und
Restgarn zum Probestricken sowie
eine große Stopfnadel.
F2D614WE - Weisenbach
Simone Schlate
2-mal samstags, ab 15.10.16, 14 - 17

Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EUR 30,00 bei 8 TN / EUR 40,00 bei
5 - 7 TN

Kosmetiktäschchen - selbst genäht
Leicht zu nähen sind 2 Varianten von
kleinen Kosmetiktäschchen, nützlich
für Schminkutensilien oder andere
Kleinigkeiten. Eine prima Geschen-
kidee oder natürlich für sich selbst.
Bitte mitbringen: Nähmaschine, Näh-
garne, Schere, Bleistift und Stecknadeln.
Stoffe und Reißverschluss werden
von der Kursleiterin mitgebracht.
F2E556WE - Weisenbach
Inge Böckler
Dienstag, 18.10.2016, 17 - 20 Uhr,
Johann-Belzer-Schule,
EUR 15,00 bei 8 - 10 TN / EUR 20,00
bei 5 - 7 TN (zzgl. EUR 6,00 Material-
kosten)

Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder im
Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der
örtlichen Leiterin Ulrike Essig, Lei-
mengrübstr. 9; Tel. 07224 /7372 oder
über das Internet unter
www.vhs-landkreis-rastatt.de
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Vereinsnachrichten

Arbeitsgemeinschaft Weisenbacher und Auer Vereine

Prozession zum Patrozinium „St. Wendelin“
Zum Patroziniumsfest am Sonntag,
16.10., treffen sich die Vereine mit
Standarten und Fahnen bereits um
8.45 Uhr am alten Feuerwehrgerä-
tehaus zum gemeinsamen Kirchgang.

Nach dem Gottesdienst führt die
Prozession von der Kirche über die

Kelterstraße, In den Höfen wieder
zurück in die Kirche.

Nach Gottesdienst und Prozessi-
on bietet sich die Gelegenheit zum
Empfang im Gemeindehaus, wozu
der Musikverein Weisenbach auf-
spielt und dazu herzlich einlädt.

FC Weisenbach, Abteilung Fußball

Spielberichte

Herren FCW - Frankonia Rastatt 3:0
Wie schon so oft in dieser Runde ver-
suchte der FCW seine Linie zu finden,
machte sich das Leben in der ersten
Halbzeit mit zu hohen, überhasteten
und ungenau angelegten Zuspielen
aber selbst schwer.

Zur zweiten Halbzeit kamen die
Gastgeber mit neuem Schwung aus
der Kabine und versuchten nun mit
flachem Passspiel über die Außen-
bahn zum Erfolg zu kommen. So
wurde in der 55 Minute nach einer
feinen Kombination unser Spieler-
trainer Florian Weiler im Strafraum
zu Fall gebracht, was vom Schieds-
richter mit einem Elfmeter geahndet
wurde, Mannschaftskapitän Tobias
Großmann verwandelte souverän
zur 1:0-Führung. In der 73. Minu-
te nahm Mathias Seehase Maß und
versenkte die Kugel aus 20 Metern
mit einem strammen Schuss unter
die Latte zum 2:0. Flache Pässe, zwei
Kontakte, flüssige Kombinationen
brachte die Gäste immer öfters in
Bredouille. Patrick Strobel als uner-
müdlicher Antreiber im Mittelfeld
verdiente sich an diesem Tag Bestno-
ten.

Nach der Hereinnahme von Mario
Wunsch und Max Großmann wurde
das Flügelspiel forciert, was sich po-
sitiv auf das Spielgeschehen auswirk-
te. Mino Figliuzzi erhöhte schließlich

mit dem dritten Treffer in der 78.
Minute zum mittlerweile verdienten
3:0-Endstand.

Ergebnis der 2. Mannschaft:
FCW II - Frankonia Rastatt II 4:0

Damen
SGWeisenbach/Staufenberg–SVUlm1:1
Mit dem ersten Tor kam auch endlich
der längst fällige erste Punkt für die
SG Weisenbach/Staufenberg. Verlet-
zungs- und Krankheitspech scheinen
kein Ende zu nehmen und so traten
die Mädels am Samstag ohne Aus-
wechselspieler vor heimischem Pub-
likum an.Dennoch ließen die Mädels
den Kopf nicht hängen und lieferten
allesamt eine kämpferisch hervorra-
gende Leistung ab.

Die Partie gestaltete sich recht aus-
geglichen. Beide Mannschaften
wechselten sich mit Offensivphasen
ab, ohne sich jedoch zwingende
Chancen zu erspielen. Angeführt von
einer bärenstarken Alisa Merkel hielt
die Defensivabteilung Stand und ließ
kaum was zu. Nach einer anschauli-
chen Kombination und einem klasse
Pass in die Spitze gelang es Celine
Volz, den Bann zu brechen und das
erste Tor für die SG zu erzielen (31.
Min.). Zu Beginn der zweiten Hälfte
wechselten die Gäste gleich doppelt
aus. Die frischen Kräfte machten sich
bei den Gegnerinnen sofort bemerk-
bar, denn sie legten los wie die Feu-

erwehr und drängten vehement auf
den Ausgleich. Es waren noch keine
10 Minuten gespielt und schon fiel
auch der Ausgleich zum 1:1. Wäh-
rend dann aber mit jeder Minute bei
den Mädels die Kräfte schwanden
und nur noch wenige Entlastungsan-
griffe für Erholung sorgten, wurde
der SV Ulm immer stärker. Mit den
letzten Reserven biss sich das Team
bis zum Schlusspfiff durch und hielt
den Punkt fest.

Spieletag der Bambinis in Ottenau
Am Samstag, 24.09.2016 hatten die
Bambinis der SG Forbach – Wei-
senbach ihren ersten Spieletag der
Herbstrunde in Ottenau.

Bei strahlendem Sonnenschein ha-
ben die Jungs auch „strahlend“ ge-
spielt. In der neuen Besetzung spiel-
ten die Jungs ein tolles Turnier. 2
Siege, 1 Unentschieden und nur eine
Niederlage machten die Trainer un-
heimlich stolz. Ein Auftakt mit dem
man so noch nicht rechnen konnte
und Vorfreude auf die nächsten Tur-
niere weckt.

Wer sich den Bambinis anschließen
möchte (Jahrgang 2010 und jünger)
kann sich bei Heiko Spissinger (Tel.
993962) über die Trainingszeiten und
den Trainingsort informieren. Natür-
lich dürfen auch Mädchen, die gerne
Fußball spielen, vorbei schauen und
ein Schnuppertraining absolvieren.

Kolpingsfamilie
Weisenbach

Nächser
Freitagstreff
Zum nächsten Freitagstreff laden
wir am 14.10.16, ab 19.30 Uhr
ganz herzlich ins Kolpinghaus ein!
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Sportplatzpflege
Hallo liebe Kids, Eltern, Betreuer und
AH’ler,
am Samstag, 15.10.2016, ab 9 Uhr
wird in Zusammenarbeit der Abtei-
lungen Jugend und AH die Sport-
platzpflege durchgeführt. Wir bitten
um zahlreiche Unterstützung von
Eltern, Betreuer, Spielern und Gön-
nern des FCW. „Jeder von Klein bis
Groß, darf und soll sich einbringen“.
Info: Bitte bringt, wer hat, Arbeits-
geräte zur Landschaftspflege mit!
Vielen Dank im Voraus für Eure Un-
terstützung.
Euer Orgateam „Sportplatzpflege“
und Verwaltung der Fußballabteilung.

Die nächsten Spiele
Freitag, 14. Oktober
18:00 Uhr B-Junioren
SG Weisenbach 2 - SG Muggensturm 2

Samstag, 15. Oktober
14:00 Uhr E-Junioren
SpVgg. Ottenau - SG Weisenbach

16:45 Uhr B-Junioren
SG Haueneberstein - SG Weisenbach

Sonntag, 16. Oktober
13:15 Uhr Herren
SV Bietigheim 2 -FC Weisenbach 2

15:00 Uhr Herren
SV Bietigheim - FC Weisenbach

Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche

Ausflug nach Köln

Am Freitagmorgen um 8.00 Uhr star-
teten 27 Fastnachter mit dem Bus
in Richtung der Karnevalshochburg
Köln. Diese erreichten wir gegen 13
Uhr, wo es dann nach dem schnel-
len Einchecken im Hotel sofort wei-

terging auf eine Besichtigungstour
durch die Stadt. Mit Bus, Schiff und
anschließend mit der Seilbahn erkun-
deten wir alle Ecken der Rheinmetro-
pole. Den Abschluss des ersten Tages
verbrachten wir mit einem deftigen

Abendessen und dem ein oder ande-
ren Kölsch im Brauhaus „Em Köllsche
Boor“, unweit von unserem Hotel
entfernt, was sich auf dem Heimweg
für manch einen KG´ler als sehr prak-
tisch herausstellte.

Den zweiten Tag begannen wir,
nach einem stärkenden Frühstück,
mit einer Besichtigung des Karne-
valsmuseums Köln. Mit sehr vielen
interessanten Eindrücken von un-
seren Kölner Kollegen, nahmen wir
hier auch einige Ideen für unsere
zukünftigen Kampagnen mit. Nach-
dem wir über den Mittag die Köl-
ner Altstadt erkundeten, stand am
Nachmittag die Führung durch das
Schokoladenmuseum an, wobei wir
uns hier natürlich auch persönlich
von der hohen Qualität der erstell-
ten Schokolade überzeugt haben.
Im Anschluss starteten wir, in zwei
Gruppen aufgeteilt, eine Tour durch
verschiedene Kölner Wirtshäuser in
denen wir verschiedene Kölsch-Biere
testeten. Den offiziellen Abschluss
bildete auch hier wieder ein ge-
meinsames Abendessen im Gasthaus
„Klimperkasten“, und anschließen-
dem Altstadttreiben.

Am Sonntag stand als letzter Pro-
grammpunkt eine Besichtigung des
Kölner Doms an, welche unseren ge-
lungenen Vereinsausflug wunderbar
abschloss, und nach der wir uns dann
gegen 16.00 Uhr wieder auf die
Heimreise machten. Ein besonderes
Dankeschön gilt hier nochmals Peter
Großmann für die Organisation des
Ausfluges.

Imkerverein

Nächster
Imkerstammtisch
Am Freitag, 21.10.2016, um 18:30
Uhr, findet unser Stammtisch im
Gasthaus "Brüderlin" in Gernsbach
statt. Aktuelle Themen sind unter
anderem die Volksstärke, Milben-
fall und die Winterbehandlung. Der
nächste Stammtisch im November
wird am 18.11.16 sein.
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Freiwillige Feuerwehr Weisenbach

Ausflug der Feuerwehr Weisenbach

Vom 30.09 bis zum 03.10.2016 unter-
nahm die Feuerwehr Weisenbach ei-
nen Ausflug. Los ging es am Freitag
für die 45 Teilnehmer bereits um 7
Uhr zu unserem ersten Ziel, das Mer-
cedes-Benz-Museum in Stuttgart.

Dort angekommen gab es erst mal
für alle ein Frühstück. Danach konn-
te jeder mit dem ausgeliehenen Au-
dioguide das Museum besichtigen.
Nach dem Museumsbesuch stärkten
wir uns noch mit einem Mittagessen.
Danach ging es zu unserem Ziel für
die nächsten drei Tage, den kleinen
Ort Kirchenbirkig in der Fränkischen
Schweiz. Dort ließen wir den Abend
mit einem Abendessen in unserem
Hotel ausklingen.

Am Samstag machten wir uns nach
dem Frühstück zu Fuß auf zu den
bekannten Teufelshöhlen in Potten-
stein. Dort angekommen besichtig-
ten wir diese. Danach ging es wei-
ter zur Sommerrodelbahn. Von dort
ging es dann noch in die Altstadt von
Pottenstein. Der Mittag stand für
alle zur freien Verfügung. Für alle
Wanderfreudigen ging es um 14 Uhr
über den Aussichtsturm nach Elbers-
berg und von dort wieder zurück
zum Hotel.

Um 9 Uhr am Sonntag fuhren wir mit
dem Bus nach Bamberg. Dort ange-
kommen erwartete uns eine 2-stün-
dige Stadtbesichtigung. Nach dem
anschließenden Mittagessen in ei-
nem Altstadtlokal stand eine Schiff-

fahrt auf der Regnitz und den Main-
Donau-Kanal auf dem Programm.

Montags ging es nach dem Frühstück
nach Nürnberg. Dort besichtigten
wir die historischen Felsgänge von
Nürnberg. Anschließend besichtig-
ten wir noch die Hausbrauerei Alt-
stadthof und kosteten ein Rotbier.

Danach hatte jeder noch Zeit um
Nürnberg auf eigene Faust zu er-
kunden. Dann trafen wir uns wieder
beim Ausgangspunkt, um gemein-
sam die Heimfahrt anzutreten.

24-Stunden-Tag
der Jugendfeuerwehr
Am Freitag, den 14.10.2016, auf
Samstag, den 15.10.2016, findet der
24-Stunden-Tag der Jugendfeuer-
wehr Wiesenbach statt. Hier verbrin-
gen die Mitglieder der Jugendfeuer-
wehr 24 Stunden im Feuerwehrhaus
und werden neben verschiedenen
Unterrichten und Spielen einige Ein-
sätze abarbeiten müssen.

Alle Mitglieder der Bambinifeuer-
wehr sind herzlich eingeladen am
Samstag von 10.30 bis 13.30 Uhr den
24-Stunden-Tag der Jugendfeuer-
wehr zu besuchen.

Am Samstagmittag um 14.30 Uhr fin-
det die Abschlussübung statt. Hierzu
sind alle herzlich eingeladen zum
ehemaligen Kindergarten in Au zu
kommen (Schulstraße 4) und sich die
Abschlussübung anzuschauen.

Musikverein Weisenbach

Schülerkonzert und
Instrumentenausstellung
Die Jungmusiker/-innen laden die
Bevölkerung zum Schülerkonzert am
Sonntag, 23. Oktober, recht herzlich
ein. Beginn ist um 15 Uhr im Gemein-
dehaus Weisenbach. Wir würden uns
freuen, wenn wir mit Dir und Deinen
Eltern, Geschwistern, Freunden so-
wie Omas und Opas bei Kaffee und
Kuchen einen gemütlichen Nachmit-
tag mit Musik und guter Laune ver-
bringen könnten.

Wir werden Euch solistisch Musik-
stücke in den verschiedensten Sti-
len vortragen. Darüber hinaus ha-
ben wir weitere musikalische Gäste
eingeladen. Mit „Sweet Piano“ hat
Saskia Hörth bei unserem letzten
Frühjahrskonzert am Piano gemein-
sam mit dem Musikverein die Kon-
zertbesucher bestens unterhalten.
Sie ist eine der jungen Pianisten, die
unser Dirigent Hans Bogner über
den Harmonika-Spielring Weisen-
bach ausbildet. Wir freuen uns, dass
bei unserem Schülerkonzert weite-
re Pianisten musizieren werden und
das abwechslungsreiche Programm
abrunden.

Danach besteht die Möglichkeit, für
Kinder und Jugendliche verschiede-
ne Blas- und Schlaginstrumente aus-
zuprobieren. Die Kinder und Eltern
erhalten alle nötigen Informationen
rund um das Thema „Instrumenten-
ausbildung“
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LAG Obere Murg

Nachwuchs beim Schülervergleichskampf eingesetzt
Am 3. Oktober fand in Gaggenau
der Kreisschülervergleichskampf
zwischen Rastatt/Baden-Baden/
Bühl, dem Kreis Südpfalz und dem
Kreis Esslingen statt. In der Gesamt-
wertung siegte Esslingen mit 442
Punkten, vor Rastatt/Baden-Baden/
Bühl mit 401 Punkten und der Süd-
pfalz mit 328 Punkten. Maya Möhr-
le (W10) belegte beim 50 m Lauf
in 8,71 sek. Platz 4 und mit der 4 x
50 m Staffel II. Mannschaft Platz 6.
Anna-Lena Krämer (W12) warf den
Speer 20,39m (Platz 3) und mit der
Kugelstoßleistung von 7,52 m er-
reichte sie Platz 2. Paul Stößer (M15)

lief die 100 m in 13,41 sek. (Platz 6)
und belegte mit der II. Mannschaft
des Kreises in der 4 x 100 m Staffel
in 51,64 sek. Platz 4. Christian Stö-
ßer (M11) sprang 3,89 m weit (Platz
6). Luis Roth (M11) war dreimal im
Einsatz. Beim 50 m Sprint lief er 7,89
sek. und beim 800 m Lauf 2:42,33
min. Dies war jeweils Rang 3. Zusam-
men mit Christian Stößer wurde er
auch in der 4 x 50 m Staffel einge-
setzt. In 30,21 sek. belegte das Kreis-
team Platz 1.

20.11. Riederich (Württemberg) BW-
Waldlauf (8.11.)

Laufen, Nordic-Walking u. Straßenlauf
für die Lebenshilfe Rastatt / Murgtal am Sonntag, 16. Oktober 2016
Am Sonntag ist es wieder so weit!
Murglauf 6 km: Weisenbach (Turn-
halle b. d. Schule)- Au- Wolfsheck
Brücke- Langenbrand Festhalle
Startzeit: 13:45 Uhr
Startgeld: 5,00 Euro / Nachmelde-

gebühr 1,00 Euro
Urkunde für alle Teilnehmer / Aus-
zeichnungen für Sieger/-in des Laufes

Panoramalauf 15 km: Weisenbach
(Turnhalle b.d. Schule) - Au Sänger-
heim - Stielrain - Bermersbach - Monta-
na - Gausbach - Langenbrand Festhalle
Startzeit: 13.30 Uhr
Startgeld: 8,00 Euro / Nachmeldege-

bühr 1,00 Euro

Urkunde für alle Teilnehmer/ Aus-
zeichnungen für Sieger/-in des Laufes

Genusslauf und Nordic- Walking 10
km (beides geführt) „Gemeinsam
starten, gemeinsam ankommen“
Startzeit: 13.00 Uhr
Startgeld: 5,00 Euro / keine Nach-

meldegebühr

Straßenlauf 1000 m Schüler/-innen
durch Langenbrand und Bambinilauf
Jahrgänge 2000 und jünger (auch
Buben und Mädchen im Kindergar-
tenalter)
Bambinilauf um die Halle (ca. 300 m)
für die ganz Kleinen

Startzeit: 15.45 Uhr
Startgeld: 2,00 Euro / keine Nach-

meldegebühr
Alle Kinder erhalten eine Urkunde
und eine Medaille.

Bei Fragen bitte anrufen: Jochen Stö-
ßer (07228 / 6259885 ab 18 Uhr) oder
Sylvia Schmieder (07223 / 942720)
Näheres zum Lauf unter: www.lag-
obere-murg.de

Natürlich ist die Festhalle in Langen-
brand bestens bewirtet.

Die Online-Anmeldung ist noch bis
14.10.2016 möglich.

Termine
Aktuell:www.lag-obere-murg.de
oder www.springen-mit-musik.com
Einsehbar unter www.blv-on-
line.de und www.rastattertv.de/
leichtathletik

Meldungen an Birgit Mungenast
(Meldeschluss siehe Klammer)

16.10. Weisenbach-Langenbrand:
Panoramalauf, Murglauf
und Straßenläufe

20.11. Riederich (Württemberg)
BW- Waldlauf (8.11.)

Schützenverein Weisenbach

Vereinsmeisterschaften
Die Termine für die verschiedenen
Disziplinen sind wie folgt:

KK Standard (Dreistellungskampf)
am Samstag, 15. Oktober, ab 14 Uhr

KK 60 Schuss liegend: Mittwoch, 19.
Oktober, ab 18.30 Uhr

Bogenschießen: Samstag, 22. Okto-
ber, ab 15:00 Uhr

Königsschießen im
Kleinkaliber für aktive
und passive Schützen
Möglichkeiten zur Teilnahme am
Königsschießen besteht an folgen-
den Terminen:

Samstag, 15. Oktober, ab 14 Uhr;
Sonntag, 16. Oktober, ab 10 Uhr; Mitt-
woch, 19. Oktober, ab 18:30 Uhr und
Sonntag, 23. Oktober, ab 10 Uhr.

Beim Königsschießen wird aus zwei
Wertungsschüssen der beste Schuss

gewertet, so dass auch unsere passi-
ven Vereinsmitglieder, die wir hier-
mit recht herzlich zur Teilnahme
einladen, sehr gute Chancen auf die
Königswürde 2016 haben.

Arbeitseinsatz
Am Samstag, den 22. Oktober fin-
det um 09:00 Uhr ein Arbeitseinsatz
rund um das Schützenhaus statt.
Jede helfende Hand ist recht herz-
lich willkommen.
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Fanfarenzug Weisenbach

Bonora-Aufenthalt
Der Berg ruft! Am kommenden Wo-
chenende ist der Fanfarenzug wie-
der auf der Bonora.

Die Betten sind schon restlos ausge-
bucht. Ab Freitag, um 17 Uhr, wird
die Hütte eröffnet.

An diesem Tag findet wieder ein
bayerischer Abend statt. Dabei soll
jeder das mitbringen, was der heimi-
sche Kühlschrank hergibt. Natürlich
ist Lederhose und Dirndl angesagt.
Bis Sonntagnachmittag sind wir auf
der Hütte, wobei für die weitere Ver-
pflegung gesorgt ist. Wir wünschen
allen Alm-Öhis viel Spaß.

Obst- und Gartenbauverein Weisenbach

Aktuelle Informationen für den Hobbygärtner
Unter dieser Überschrift wird der
Obst- und Gartenbauverein Weisen-
bach im Gemeindeanzeiger in loser
Folgeüber die jahreszeitlich aktuel-
len Themen im Obst- und Gartenbau
in kurzer Form berichten. Ratschläge
und Tipps geben Erfahrungen wider,
das schließt nicht aus, dass es auch
andere Erfahrungen gibt. Ein Aus-
tausch verschiedener Erfahrungen
ist durchaus erwünscht und kann im
Rahmen von Veranstaltungen unse-
res Vereins stattfinden.

Herbstzeit ist Ernte- und Einlage-
rungszeit
Lagerung von Kernobst
1. Ernten Sie die Früchte schonend,
es darf keine Verletzungen der
Fruchtoberfläche und keine Druck-
stellen geben. Alle Früchte, die vom
Baum zu Boden gefallen sind, kön-
nen nicht eingelagert werden.
2. Verpacken Sie die Früchte in
durchsichtige Plastikbeutel (z. B. 6
Liter-Gefrierbeutel). Verschließen Sie
die Plastikbeutel. Nur bei einem Erd-
keller, in dem die Luftfeuchtigkeit
sehr hoch gehalten werden kann,
ist es sinnvoll, die Früchte offen in
Regale oder Steigen zu legen. Ist
die Luftfeuchte nämlich zu gering,
schrumpeln die Früchte sehr schnell.
3. Tragen Sie die in Plastik gepack-
ten Früchte ins Lager, z. B. in einen
kühlen Kellerraum oder die Garage.
Legen Sie sie dort in ein Regal.
4. Schneiden Sie mit einer kleinen
Schere zwei kleine Schlitze (ca. 1 cm
breit) in den Folienbeutel. So kann
überschüssiges Wasser entweichen.
5. Kontrollieren Sie die Tüten wö-
chentlich. Finden Sie eine faule
Frucht, nehmen Sie den Beutel mit in
die Küche und verzehren die gesun-
den Früchte, die sich im Beutel befin-
den. Öffnen Sie Beutel mit Früchten,
die Pilzbefall aufweisen, nie im La-
gerraum.

Blumen und Stauden

Tulpenzwiebeln stecken
Im Oktober können Tulpenzwiebeln
gesteckt werden. Die ideale Pflanz-
tiefe liegt bei 8 cm.

Gladiolen
überwintern
Wenn sich das
Laub der Gladio-
len gelb verfärbt
hat, können Sie
die Zwiebelknol-
len vorsichtig
aus dem Boden
nehmen und
1 bis 2 Tage in
die Herbstson-
ne oder unter
ein schützendes
Dach zum Nach-
reifen auslegen.
Schneiden Sie
a n s c h l i e ß e n d
Triebe und Blät-
ter kurz über der
Knolle ab und
legen Sie sie zum
Überwintern in
einen trockenen,
kühlen Raum.

Staudenreste
stehen lassen
Schneiden Sie die
Stauden in der
Blumenrabatte
nicht komplett
zurück, sondern
lassen Sie abgestorbene Pflanzenres-
te als Winterschutz und Unterschlupf
für Insekten bis zum Frühjahr stehen.

Kraut einmachen
Zu den herbstlichen Arbeiten gehört
natürlich auch das Schneiden und
Einmachen von Kraut. Ausführliche
Informationen zum Schneiden, Ein-
machen und Lagern von Kraut sowie
viele leckere Rezepte zu Krautge-
richten finden Sie in der Broschü-
re "Rund um den Kohl", die zum
90-jährigen Bestehen des Obst- und
Gartenbauvereins herausgegeben
wurde (siehe Bild).

Sie ist zum Preis von 8,- Euro erhält-
lich bei der Volksbankfiliale Weisen-
bach, der Papierbox Finkbeiner in
Forbach sowie bei Annerose Gabau-
er, Rosenstraße 2 in Weisenbach.
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Schwarzwaldverein Gernsbach

Wander- und Kulturfahrt
Bereits zum 4. Mal unternahm
die Gernsbacher Ortsgruppe des
Schwarzwaldvereins eine Wander-
und Kulturfahrt. In der Woche vom
28.08 bis 03.09.2016 führte sie für
38 Teilnehmer in diesem Jahr in die
fränkische Schweiz.

Die Busfahrt begann schon am frühen
Sonntagmorgen bei schönem Wetter.
In Nürnberg angelangt, ein erster
Halt: eine interessante Stadtbesich-
tigung. Am frühen Nachmittag war
unser Zielort Gräfenberg erreicht. Da
die Zimmerverteilung zügig verlief,
konnte noch eine 2-stündige Wande-
rung zum Schlossberg mit dem Wan-
derführer Heinz unternommen.

Am Montag früh starteten wir zu
unserer ersten Tageswanderung.
Vom Wanderparkplatz in Egloffstein
führte die Wanderung zunächst
durch Wald und Wiesenlandschaf-
ten. Danach wanderten wir stets
bergan durch Felsenformationen
nach Wichenstein zur Schlehenmüh-
le und durch das Affaltertal zurück
nach Egloffstein. Dort fand diese ers-
te Wanderung bei frischem Zwetsch-
genkuchen und Kaffee einen wohl-
schmeckenden Abschluss.

Am Dienstag wanderten wir auf dem
Fränkischen Gebirgsweg von Plan-
kenfels nach Waischenfels und zur
Pulvermühle. Nach einem längeren
Aufstieg erreichten wir unser ers-
tes Ziel: die Burg Rabenstein. Durch
eine Rast gestärkt, besuchten wir
anschließend die bekannte Sophien-
höhle. Eine beeindruckende Führung
machte die Schönheit dieser Höhle
zu einem besonderen Erlebnis.
Am Mittwoch war Bamberg das
nächste Ziel unseres Ausflugs. Wort-
gewaltig brachte der einheimische
Reiseführer uns sowohl auf der Hin-
als auch der Rückfahrt die Beson-
derheiten der fränkischen Schweiz
nahe. In Bamberg angekommen,
gehörte natürlich der Besuch des
Bamberger Domes mit dem bekann-
ten Reiterdenkmal zu unserem Pro-
gramm. Während des Besuchs des

Rosengartens war der herrliche Aus-
blick auf die Altstadt zu bewundern.
Im Anschluss führte die Fahrt nach
Lichtenfels, um die berühmten Wall-
fahrtsbasilika „Vierzehnheiligen“
und das Schloss Banz zu besuchen.

Am Donnerstag waren wir aktiv: eine
sehr abwechslungsreiche Tageswan-
derung stand auf dem Programm.
Sie begann am Erholungsort Potten-
stein mit ihren faszinierenden Felsen.
Auf dem Pilgerweg ging es zunächst
steil bis weit nach oben zu einer klei-
nen Kapelle mit imposantem Blick
auf die Stadt. Danach führte unsere
Wanderung nach Gößweinstein, wo
wir die von Balthuar Neumann ge-
baute Basilika bewundern konnten.
Auf schmalen Pfaden gelangten wir
nachmittags nach Tüchersfeld und
dann schließlich zurück nach Potten-
stein.

Und auch am Freitag waren wir wan-
dermäßig aktiv. Zusammen mit dem
Wanderführer Heinz wanderten wir
vom Hotel nach Egloffstein und wei-
ter nach Hohenschwärz. Ein erster
Höhepunkt dabei war die Einkehr in
einer der vielen dort ansässigen Pri-
vatbrauereien auf dem bekannten
Bierseidelweg. Derart gestärkt bra-
chen die Unermüdlichen am Nachmit-
tag bei sengender Hitze noch zu einer
Wanderung zu dem bekannten Wal-
berla, einer der bekanntesten Erhe-
bungen der fränkischen Schweiz, auf.

Der Tag und die Wanderwoche fand
mit einem Sektempfang und wie
immer gutem Essen in unserem Ho-
tel „Schloßberg“ einen gemütlichen
Ausklang. Zum Gelingen des Abends

trug eine kleine Musikergruppe mit
dem ehemaligen Bürgermeister aus
Egloffstein bei - mit fränkischen Wei-
sen und bekannten Volksliedern.
Unser Dank galt an diesem Abend
dem Wanderführer, dem gesamten
Personal und der Chefin des Hotels
„Schloßberg“ in Gräfenberg-Haidhof.

Am Samstagmorgen galt es, die
Heimfahrt anzutreten. Doch noch
ehe wir gegen Abend im Murgtal an-
kamen, hielt unser Bus in Würzburg.
Von 2 Stadtführerinnen informa-
tiv begleitet, bestaunten wir einige
wichtige Gebäude der Altstadt.

Arbeitseinsatz
am Vereinsheim
Samstag, 15. Oktober 2016,
von 09.30 bis etwa 12.30 Uhr
Wildschweinrudel haben wieder ein-
mal, und diesmal schlimmer als je
zuvor, das gesamte Vereinsheimge-
lände bis zur Haustür dermaßen zer-
stört, dass einfaches Planieren nicht
mehr möglich ist. Der Verein bittet
die Männer des Vereins um Mithilfe
bei der Beseitigung der Schäden und
Erdarbeiten rund ums Haus.

Wandereinladung für
Mittwoch, 19. Oktober
Wir treffen uns um 09.45 Uhr am
Gernsbacher Bahnhof zur Fahrt auf
den Kaltenbronn. Die Wanderung
mit Jörg geht von der Haltestelle
Kreuzle zur Teufelsmühle und von
dort den Zickzack-Pfad hinunter und
über Lautenbach zurück nach Gerns-
bach. Wegstrecke: ca. 13 km, 700 HM
im Abstieg. Für weitere Nachfragen:
07224-67031.
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Schwarzwaldverein
Gernsbach

Herbstfest am
Sonntag, 23. Oktober
Auch in diesem Jahr wollen wir uns
wieder zu einem Herbstfest in un-
serm Vereinsheim treffen. Am 23.
Oktober können wir ab 12 Uhr bei
Haxen, Grillschinken, Weißwürsten
und Obazda, aber auch bei Bier vom
Fass und anderen Getränken einige
schöne Stunden zusammen verbrin-
gen. Alle Vereinsmitglieder, aber
auch Gäste, sind herzlich dazu ein-
geladen.

Doch eine Bitte: Um gut planen zu
können, bitte die Essenswünsche
bis zum 18. Oktober bei Richard
(07224-655590), Dagmar (07224-
6561789) oder Eva (07083-526000)
anmelden

Naturfreunde Weisenbach

Deutsch-französische Wanderung

Am Sonntag den 09.10.2016 war es
wieder so weit. Die Naturfreunde
Weisenbach trafen sich mit ihren
Wanderfreunden aus Frankreich am
Lac Blanc in den Hochvogesen. Um
10:00 Uhr starteten 23 Wanderer auf
eine 14 km lange Tour die ein Hö-
henprofil von 650 m aufwies. Trotz
der anfänglichen Kälte wurde es
der Gruppe warm, da sie gleich zum
Rocher Hans aufstieg. Über schöne
Waldwege und durch herrliche Kie-
fernwälder oberhalb des Lac Noir er-
reichte die Wandergruppe das Chalet
Erichson, wo man eine ausgedehnte

Mittagspause einlegte. Gut gestärkt
erreichte man nach einer weiteren
Stunde den Lac Vert bevor es wieder
steil zum Gazon du Faite auf 1302
hoch ging. Bei herrlicher Aus- und
Weitsicht wanderte man zum Soul-
zerer Eck und über das Hochplateau
zum Ausgangspunkt zurück. Es war
für alle Beteiligten ein wunderschö-
ner Tag in dem die Freundschaft
zwischen den französischen und
deutschen Wanderfreunden mehr
als vertieft wurde. Im Namen des Na-
turfreundevereins einen herzlichen
Dank für Ihre Teilnahme.

Gesangverein Eintracht Au

Chorprobe
Am Freitag, 14.10.10., um 19.30 Uhr
Singstunde des Gemischten Chor im
Probenraum ehem. Auer Kindergarten.
Der Junge Chor hat um 18.00 Uhr
Probe im ehemaligen Auer Kinder-
garten. Wir freuen uns jederzeit über
neue Stimmen! Probiert es doch ein-
fach mal aus.
Kontakt: info@jucho-eintracht-au.de

TV Weisenbach, Skiabteilung

Brettelsmarkt 2016
Am Samstag, 15. Oktober, findet wie
in den vergangenen Jahren in der
vereinseigenen "alten Turnhalle",
Jahnstraße 2, neben der Werkre-
alschule in Weisenbach der traditi-
onelle Brettelsmarkt der Skiabtei-
lung statt. Die Warenannahme für
gebrauchte oder neuwertige Win-
tersportartikel erfolgt in der "alten
Turnhalle" am Freitag, 14. Oktober,
zwischen 18 und 20 Uhr. Der Verkauf
ist am Samstag von 10 bis 12 Uhr. Die
nicht verkaufte Ware und der Ver-
kaufserlös an die Verkäufer müssen
am gleichen Tag bis 13 Uhr abgeholt
werden. Die Ski- und Snowboard-
lehrer beraten beim Kauf der Win-
tersportausrüstung und informieren
über das Skikursprogramm für die
kommende Wintersaison.

TV Weisenbach, Abt. Tischtennis

Spielberichte
Nach einem spannenden Krimi und
über drei Stunden dauernden Spiel
gegen den TTC Iffezheim musste
sich die 1. Herrenmannschaft in der
Bezirksliga bei ihrem ersten Vorrun-
denspiel mit einem 8:8-Unentschie-
den zufrieden geben. Dabei führten
die Weisenbacher bereits mit 8:5.
Beim Spielstand von 8:7 verlor das
Schlussdoppel Gerhard Egner/Jür-
gen Burkhardt im fünften Satz und
mussten danach die Punkte mit dem
Gegner teilen. In den Einzeln blieben
Gerhard Egner, Frank Kalmbacher
und Patrick Kühn mit jeweils 2 Sie-
gen ungeschlagen. Jürgen Burkhardt
im Einzel und das Doppel Ingo Wei-
ler/Benno Fortenbacher steuerten je-
weils einen Siegpunkt bei.

Dagegen konnte die 2. Herrenmann-
schaft in der Kreisklasse B beim TTG
Ötigheim II nach einem 9:5-Sieg beide
Punkte mit nach Hause mitnehmen. Da-
mit liegen sie mit 4:2 Punkten auf dem
4. Tabellenplatz. Nach einem 5:5-Spiel-
stand verloren die Weisenbacher Her-
ren kein Spiel mehr und beendeten es
zum 9:5-Sieg. Dabei errungen jeweils 2
Einzelsiege Steffen Egner, Volker Krieg
und Alfons Krieg. Je einmal gewann Alf-
red Großmann, Dieter Gerstner und das
Doppel Dieter Gerstner/Steffen Egner.

Nicht so erfolgreich lief es für die Ju-
gend- und die Schülermannschaft. Bei
der TTG Ötigheim verlor die Jugend-
mannschaft mit 0:8. Dabei traten sie
nur mit 3 Spieler an und konnten 2
Spielsätze gewinnen. Ebenfalls ohne
Spielgewinn blieb die Schülermann-
schaft gegen den Tabellenführer TTG
Ötigheim und verlor mit 0:6.
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Turnverein Au, Ski-Abteilung

Hallentraining
Es geht wieder los. Am Dienstag,
dem 18.10.2016, beginnen wir wie-
der mit dem Hallentraining. Wir tref-
fen uns jeweils dienstags, um 20:15
Uhr, in der Weisenbacher Sporthal-
le. Wir bieten eine Kombination aus
Ausdauer-, Kraft- und Koordinati-
onstraining. Wie im vergangenen
Jahr leiten die beiden Trainerinnen
Daniela und Elke abwechselnd das
Training.
Wir laden hiermit jeden ein, der fit
und beweglich bleiben/werden will.
Wir sind eine Trainingsgruppe von
durchschnittlich 10 Personen im Al-
ter zwischen 17 und 77 Jahren. Wer
sich nicht sicher ist, ob das Training
für ihn geeignet ist, kann jederzeit
gerne vorbeikommen und es auspro-
bieren.

Ökumene

Gemeinsam
schmeckt‘s besser!
Start: Dienstag,
18.10.2016
Alleine essen macht deutlich weni-
ger Vergnügen, als gemeinsam zu
essen. Sich Zeit zu nehmen und mit-
einander zu sprechen, dazu Gutes zu
genießen an einem schön gedeck-
ten Tisch, sich einzubringen beim
gemeinsamen Vorbereiten und Ko-
chen, beim Abräumen und Spülen
sowie Aufräumen soll für viele zu
einem festen Termin in der Woche
werden, auf den sie sich freuen und
den sie möglichst nicht verpassen
wollen.

Alle sind eingeladen zu dem ge-
meinsamen Mittagessen in dem Ka-
tholischen Gemeindezentrum Wei-
senbach jeweils dienstags um 12.15
Uhr.

Gemeinsam beginnen wir mit einem
Tischgebet, dann werden die Speisen
in Schüsseln aufgetragen.
Helferinnen und Helfer können ab

9.30 Uhr ins Kath. Gemeindezentrum
Weisenbach kommen.

Eingeladen sind alle, nicht nur Seni-
oren. Wir kochen in ökumenischer
Verbundenheit mit dem Senioren-
beirat. Anmeldung unter 07224 1434
(Fr. Marlis Fritz) oder 07228 2344
(Pfin. Eger) bis zum Montagmittag,
damit nicht zu viel und nicht zu we-
nig gekocht wird. Der Unkostenbei-
trag ist 5,00 Euro pro Person. Wir
freuen uns auf Sie!

KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin,
Weisenbach und Maria Königin, Au
15.10.2016 bis 23.10.2016

Sonntag, 16. Oktober
9.00 WB Festgottesdienst und

Prozession zum Patrozi-
nium (Prozessionsweg:
Kelterstraße - In den
Höfen - wieder zurück
in die Kirche), für die
Lebenden und Verstor-
benen der Gemeinde,
für Nathalia Wunsch
und verstorbene Ange-
hörige anschl. gemütli-
ches Beisammensein im
Gemeindehaus Weisen-
bach

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Dienstag, 18. Oktober
8.00 AU Rosenkranzgebet

Mittwoch, 19. Oktober
8.30 AU Hl. Messe

Donnerstag, 20. Oktober
7.30 WB Schülergottesdienst
18.30 WB Hl. Messe, für arme See-

len

Freitag, 21. Oktober
8.00 WB Rosenkranzgebet
8.00 AU Rosenkranzgebet

Samstag, 22. Oktober
16.30 AU Beichtgelegenheit
17.00 AU Vorabendmesse zum

Sonntag, Jahrtagsamt
für Theresia Rieder

Sonntag, 23. Oktober
Sonntag der Weltmissi-
on, MISSIO-Kollekte

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Patrozinium St. Wendelin
Am Sonntag, den 16. Oktober, feiert
die Kirchengemeinde Weisenbach
wieder ihr Patrozinium St. Wendelin.
Der Festgottesdienst in der Kirche be-
ginnt um 9.00 Uhr. Die anschließen-
den Prozession führt von der Kirche
über die Kelterstraße, In den Höfen,
wieder zurück zur Kirche. Damit der
Prozessionsweg schön geschmückt
ist, stellt die Gemeinde den Anwoh-
ner wieder Reisig zur Verfügung,
das am Spritzenhaus ab Freitag, den
14.10.2016 abgeholt werden kann.
Die Anwohner werden gebeten, die
Straßen für die Prozession und den
Parkplatz „In den Höfen“ für den Al-
tar freizuhalten.

Nach dem Gottesdienst und der Pro-
zession findet ein Empfang im Ge-
meindehaus statt, zu dem der Mu-
sikverein Weisenbach spielt. Es gibt
Getränke und Salzweck auf Spen-
denbasis.

Vatikan „aus nächster Nähe“ -
Eberhard von Gemmingen
zu Gast im Bildungswerk

Pater Eberhard von Gemmingen
ist am Donnerstag, 10. November,
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus in
Weisenbach zu Gast. Dazu lädt das
Bildungswerk der Seelsorgeeinheit
Forbach-Weisenbach herzlich ein.
Die Zuhörer erhalten „aus nächster
Nähe“ einen Blick hinter die Kulissen
des Vatikans. Beim Vortrag geht es
dem bekannten Priester jedoch nicht
um oberflächlichen Klatsch und
Tratsch, sondern als authentischer
Zeitzeuge berichtet er über mehrere
Papstbegegnungen und Erfahrun-
gen im Herzen der Weltkirche. Von
Gemmingen ist Jesuit und damit
Ordensbruder von Papst Franziskus.
Papst Benedikt XVI., den er im Studi-
um kennengelernt hatsowie den hei-
ligen Papst Johannes Paul II. beglei-
tete er auf mehreren Pastoralreisen.
Rund 30 Jahre leitete der Geistliche
die deutschsprachige Redaktion von
Radio Vatikan. Ihm ist es zu verdan-
ken, dass der frühere päpstliche Pri-
vatsender ein weltoffenes und zeit-
gemäßes Profil erhalten hat. Beim
ZDF, wo der gebürtige Heilbronner
journalistische Kenntnisse erwarb,

Kirchliche
Nachrichten
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Parteien
CDU-Gemeindeverband
Weisenbach

Öffentlicher
Ortsteilspaziergang
mit zahlreichen Themen
Der CDU-Gemeindeverband lädt die
Bevölkerung zum diesjährigen öf-
fentlichen Ortsteilspaziergang am
Montag, 17. Oktober, recht herzlich
ein. Treffpunkt ist um 18 Uhr „Am
Zimmerplatz“ gegenüber vom Dienst-
leistungszentrum. Unsere Landtags-
abgeordnete Sylvia Felder und Herr
Bürgermeister Huber haben ihre Teil-
nahme zugesagt. Zunächst stehen die
aktuellen Entwicklungen rund um den
Zimmerplatz (Erweiterung Parkplatz
Firma KATZ GmbH & Co. KG, Verkauf
Gemeindegrundstück etc.) auf dem
Programm. Anschließend findet ein
kleiner Rundgang über die Bogenbrü-
cke und den Bergweg zur Kreuzung
„Im Viertel“ statt, um über die Sanie-
rung der Weinbergstraße zu informie-
ren und die bereits eingerichtete Bau-
stelle zu besichtigen. Im Kindergarten
„St. Christophorus“ berichtet die Lei-
terin des Kindergartens, Frau Warth,
über das aktuelle Betreuungsange-
bot. Darüber hinaus wird die aktuelle
Baumaßnahme zur Erweiterung der
Kinderkrippe besichtigt. Unterwegs
werden Probleme, Anregungen und
aktuelle Themen seitens der Teilneh-
menden und der Bürgerschaft aufge-
griffen. Der Abschluss erfolgt gegen
20 Uhr in gemütlicher Runde im Gast-
haus „Grüner Baum“, wo auch Frau
Felder für Fragen zur Landespolitik zur
Verfügung steht.

Quellenwoche
im Bildungshaus Hochfelden in Sasbach
Liebe Frauen, kennen Sie das auch?
Haushalt, Familie, Beruf, Ehrenamt -
da gibt es selten Momente der Ent-
spannung und Ruhe. Gerade dann ist
die Sehnsucht groß für ein paar Tage
„die Seele baumeln zu lassen“, nicht
für alles zuständig zu sein und selbst
einmal umsorgt zu werden.

Oder sind Sie viel allein, wünschen
sich Gesellschaft und Gespräche?
Quellenwochen und Quellenwo-
chenenden im Bildungshaus Hoch-
felden in Sasbach in der schönen Or-
tenau bieten Ihnen die Möglichkeit
für eine kleine Auszeit: „Komm an
die Quelle und schöpfe neue Kraft
für Körper, Geist und Seele.“

Körperliche Erholung finden Sie in
der schönen Natur und bei Medita-
tions- und Entspannungsübungen.
In Gesprächsrunden setzen wir uns
mit Lebensthemen auseinander.
Regelmäßige Gebetszeiten und Zei-
ten der Stille, aber auch gemeinsa-
mes Singen und Erzählen geben den
Tagen eine ganz eigene Prägung.
Die diesjährige Woche findet statt
vom 7. - 12. November 2016.

Information und verbindliche An-
meldung bis 30. Oktober 2016.
Lydia Bertsch, Tel. 07245 10727,
E-Mail: L.Bertsch@gmx.de oder
Rita Heck, Tel. 07245 89468,
E-Mail: HeckDurm@web.de

EV. KIRCHENGEMEINDE FORBACH-WEISENBACH

Donnerstag, 13. Oktober
15.00 Uhr Seniorenkaffee im Café
Henriette in Forbach (Pfarrerin M.
Eger)

Sonntag, 16. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer U.
Eger)

Dienstag, 18. Oktober
12.15 Uhr „Gemeinsam schmeckt‘s
besser!“
Gemeinsames Mittagesssen im ka-
tholischen Gemeindezentrum Wei-
senbach, Anmeldung unter Nr.
07228 2344 (Pfarrerin Eger) oder
07224 1434 (Marlis Fritz)

Mittwoch, 19. Oktober
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht
im Karl-Barth-Haus in Gernsbach

Donnerstag, 20. Oktober
19.30 Uhr Frauengesprächskreis bei
Irene Karius in Weisenbach, Alter
Kirchweg 7

war er zuvor mehrere Jahre als
Rundfunkbeauftragter für die ka-
tholischen Bischöfe in Deutschland
verantwortlich.

Von Gemmingen wird oft zu Fern-
sehsendungen eingeladen, weil er
eine natürliche einfache und klare
Sprache spricht.

Davon können sich die Gäste des
Bildungswerks nun überzeugen.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind er-
wünscht.

Kath. Frauengemeinschaft Weisenbach und Au

Plauderstündchen
Die nächste Stunde zum Plaudern
ist am Donnerstag, den 20.10.2016
wie immer um 14.30 Uhr im Ge-
meindehaus. Für alle, die es noch
nicht wissen, es wird nicht nur ge-
plaudert.

Herzlich eingeladen sind alle Frauen,
gerne auch Nichtmitglieder.

Frauenfastnacht
Am 21.02.2017 steigt im Gemeinde-
haus einmal mehr die Frauenfastnacht.
Um der närrischen Frauenschar ein
angemessenes Programm zu bieten,
brauchen wir Verstärkung.Egal ob mit
oder ohne Bühnenerfahrung, wer Lust
und Spaß an einer mehr oder weniger
großen Herausforderung hat, der kann
sich bei Heidi Hörth Tel. 5410 melden.
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